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WELT - erfasste Sprachen:
6494
879
5615
5.816.000.000
276
92
184
112
56
56


Eurasische Sprachen
1064
91
973
4.726.000.000
28
4 
24
10
3
7
Indo-Pazifische Sprachen
1965
40
1925
300.000.000
19
0
19
5
0
5
Australische Sprachen
253
174
79
40.000
51
23
28
10
5
5
Afrikanische Sprachen
1964
79
1885
735.000.000
4
0 
4
0
0
0
Amerikanische Sprachen
983
370
613
28.500.000
174
65
109
87
48
39

Nordamerika
272
124
148
500.000
56
27 
29
27
19
8

Mittelamerika
119
34
85
8.600.000
17
5 
12
7 
3
4

Südamerika
592
212
380
19.400.000
101
33
68
53
26
27
Kreol-Pidgin-Sprachen
138
19
119
26.500.000
-
-
-
-
-
-
Unklassifizierte Sprachen
127
106
21
3.000
-
-
-
-
-
-
Erklärung der Abkürzungen
ges
Gesamtzahl der erfassten Sprachen bzw. genetischen Einheiten

†
Zahl der erfassten ausgestorbenen Sprachen bzw. genetischen Einheiten

exist
Zahl der erfassten heute existierenden Sprachen bzw. genetischen Einheiten

isol
Zahl der erfassten isolierten Sprachen
is-ex
Zahl der isolierten, heute existierenden Sprachen
S1
Zahl der S1-Sprecher (Muttersprachler) (Stand ca. 2000)

Zuordnung der Sprachfamilien  zu den Kontinenten (geographischen Großräumen)
Die Ausbreitung der europäischen Sprachen in andere Kontinente durch die neuzeitliche Kolonisierung (etwa seit 1500 nC) wird bei der Zuordnung der Sprachfamilien zu den geographischen Großräumen nicht berücksichtigt. Inbesondere werden also Englisch, Spanisch, Portugiesisch und Französisch zu den 'eurasiatischen' Sprachen gezählt, obwohl sie heute weltweit verbreitet sind. 
Eurasien als Stammkontinent umfasst hier Europa und das asiatische Festland. Eine Aufteilung in 'europäische' und 'asiatische' Sprachen macht wegen der vielen übergreifenden Gruppen - z.B. Indogermanisch, Uralisch, Turkisch, Kaukasisch - keinen Sinn. (Die künstliche geographische Grenze zwischen Europa und Asien hatte nie eine linguistische Bedeutung.)
Die Inselwelt Südostasiens (Philippinen, Indonesien, Neuguinea) und die malayische Halbinsel werden zum Großraum Indo-Pazifik gerechnet. Die afrikanischen Sprachen umfassen die gesamte afroasiatische Sprachfamilie, also auch die semitischen Sprachen des Nahen Ostens.
